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1.1

1.2

Gegenstand des Stabilitatsberichts

Gesetzliche Grundlage

Der Stabilitatsrat berat jahrlich Uber die Haushaltslage des Bundes und jedes
einzelnen Landes auf Grundlage eines von der jeweiligen
Gebietskorperschaft zu erstellenden Stabilitatsberichts, der Angaben zu dem
Analysesystem der fortlaufenden Haushaltstiberwachung und zur Einhaltung
der Verschuldungsregel des Artikels 109 Absatz 3 des Grundgesetzes
enthalten soll.

Das Land Mecklenburg-Vorpommern kommt mit der Vorlage seines
Stabilitatsberichts 2025 seiner Verpflichtung aus dem Gesetz zur Errichtung
eines Stabilitatsrates und zur Vermeidung von Haushaltsnotlagen
(Stabilitatsratsgesetz - StabiRatG) nach.

Methodische Erlauterungen zum Analysesystem der fortlaufenden
Haushaltsiiberwachung

Der Stabilitatsrat Uberwacht die aktuelle Lage und die Entwicklung der
Haushalte von Bund und Landern. Dafur legt er fur Vergleichszwecke
geeignete Kennziffern, die auf Daten zur aktuellen Haushaltslage und zur
Finanzplanung basieren, sowie eine Projektion der mittelfristigen
Haushaltsentwicklung auf Basis einheitlicher Annahmen' fest. Zudem
beschliet der Stabilitatsrat fur die einzelnen Kennziffern Schwellenwerte,
deren Uberschreitung auf eine drohende Haushaltsnotlage hinweisen kann.
Die Kennziffern und die Projektion bilden zusammen das Analysesystem der
fortlaufenden Haushaltstiberwachung.

Das Sekretariat des Stabilitatsrates hat die fur den Stabilitatsbericht 2025
erforderlichen Daten und Kennziffern fur die Jahre 2023 bis 2025 in
aggregierter Form bereitgestellt. Diese sind auf der Basis von Meldungen der
Lander und der Daten der Kassen- und Haushaltsstatistik ermittelt worden.?
Ferner werden eigene Daten der Landesregierung Mecklenburg-
Vorpommern verwendet.® Die Zentrale Datenstelle der Landesfinanzminister
(ZDL) hat die Ergebnisse der Mittelfristprojektion (,Standardprojektion®)
ubermittelt.

1 Die im Stabilitdtsbericht zu verwendenden Haushaltskennziffern und Schwellenwerte sowie die zur
Projektion der mittelfristigen Haushaltsentwicklung anzuwendende Methode sind zwischen Bund
und Landern abgestimmt.

Etwaige Differenzen in den im Bericht aufgefiihrten Grafiken, Tabellen und Ubersichten ergeben sich

durch Runden der Einzelwerte.

8 Fir das Jahr 2025 wird fiir Mecklenburg-Vorpommern auf die Daten des Nachtragshaushaltsplans
2025, fur die Jahre 2026 und 2027 auf die Daten des Haushaltsplan-Entwurfs 2026/2027 und fur die
Jahre 2028 und 2029 auf die Daten der Mittelfristigen Finanzplanung 2025 bis 2030 zurtickgegriffen.



1.3

1.4

Die Kennziffern werden in gesonderter Definition des Stabilitatsrats fur den
Stabilitatsbericht errechnet. Folglich kdénnen sich gegebenenfalls
Abweichungen zwischen Stabilitatsbericht und anderen Veroffentlichungen
aufgrund der unterschiedlichen Definitionen dieser Kennziffern ergeben.*

Methodische Erliuterungen zur Uberwachung der Einhaltung der
Verschuldungsregel

Der Stabilitatsrat Uberwacht fir das jeweils abgelaufene, das aktuelle und
das darauffolgende Jahr die Einhaltung der Verschuldungsregel des Artikels
109 Absatz 3 des Grundgesetzes durch den Bund und jedes einzelne Land.

Der Bund und die Lander berichten dazu uber die Einhaltung ihrer jeweiligen
rechtlichen Verschuldungsregel.

Zudem werden jahrlich die von jeder Gebietskorperschaft ermittelten
Ergebnisse eines zwischen Bund und Landern abgestimmten
Analysesystems des Stabilitdtsrates zur Uberwachung der Einhaltung der
Schuldenbremse, das sich an den Vorgaben und Verfahren aus Rechtsakten
aufgrund des Vertrages uber die Arbeitsweise der Europaischen Union zur
Einhaltung der Haushaltsdisziplin orientiert, vom Stabilitatsrat Gberpruift.

Konjunkturelle Rahmenbedingungen

Die deutsche Wirtschaft befindet sich nach Uber zwei Jahren der
wirtschaftlichen Stagnation in einem herausfordernden Umfeld. Seit der
Corona-Pandemie und dem russischen Uberfall auf die Ukraine stagniert die
deutsche Wirtschaft infolge der damit verbundenen Energie- und
Rohstoffpreisanstiege, der gestiegenen Zinsen, der Kaufkraftverluste sowie
zunehmender Herausforderungen durch den demografischen Wandel.

Die wirtschaftliche Lage in Deutschland ist zudem gepragt von hohen
aulenpolitischen Ungewissheiten wie der sprunghaften US-Handelspolitik
sowie den Perspektiven des Ukraine-Krieges. Unter den benannten
schwierigen Voraussetzungen gingen von der deutschen Wirtschaft im Jahr
2024 insgesamt keine Wachstumsimpulse aus. Das preisbereinigte deutsche
Bruttoinlandsprodukt (BIP) war um -0,2 Prozent geringer als im Jahr 2023.

Far 2025 wird von der Bundesregierung in ihrer Frahjahrsprojektion 2025 ein
Wirtschaftswachstum von +0,0 Prozent erwartet. Im Jahr 2026 konnte dann
die Wirtschaft um real +1,0 Prozent wachsen. Die Erwartungen der
fuhrenden Wirtschaftsforschungsinstitute liegen auf einem vergleichbaren
Niveau. Diese Prognosen sind jedoch mit erheblichen Unsicherheiten
verbunden.

4 Beispielsweise sind die in der Mittelfristigen Finanzplanung des Landes Mecklenburg-Vorpommern
gesondert ausgewiesenen Handlungsbedarfe im Stabilitatsbericht Mecklenburg-Vorpommerns in
Anwendung des Gruppierungsplans als Globale Minderausgaben in den Bereinigten
Gesamtausgaben und damit im Finanzierungssaldo bertcksichtigt.



2.1

2.2

2.3

Zusammenfassung der Ergebnisse des Analysesystems der
fortlaufenden Haushaltsuiberwachung

Kennziffern zur aktuellen Haushaltslage und zur Finanzplanung

Tabelle 1 Kennziffern zur aktuellen Haushaltslage und zur Finanzplanung

Aktuelle Haushaltslage Finanzplanung
Mecklenburg-Vorpommern Ist Ist Soll |Auffalligkeit HPL | HPL | FPL | FPL |Auffalligkeit
2023 | 2024 | 2025 2026 | 2027 | 2028 | 2029
Finanzierungssaldo* (in € pro Kopf) 210 388| -218( nein -37 -45 281 283| nein
Schwellenwert| -155| -181 -429 479 479 -479| 479
Landerdurchschnitt 45 19| -229
Kreditfinanzierungsquote* (in %) -2,2 9,1 -1,1 nein 0,8 0,7 -2,9 -2,8 nein
Schwellenwert 1,5 2,3 4,7 6,7 6,7 6,7 6,7
Landerdurchschnitt| -1,5| -0,7 1,7
Zins-Steuer-Quote* (in %) 3,3 21 21 nein 2,2 2,6 2,9 3,0 nein
Schwellenwert 3,5 3,5 4,4 5,4 54 54 5,4
Landerdurchschnitt 2,5 2,5 3,2
Schuldenstand* (in € pro Kopf) 7.513| 7.195| 7.195[ nein 7.371| 7.547| 7.474| 7.401 nein
Schwellenwert| 9.698| 9.899|10.068 10.168( 10.268| 10.368| 10.468
Landerdurchschnitt| 7.460| 7.614( 7.744
Auffalligkeit Zeitrdume nicht auffillig nicht auffallig
Auffalligkeit Kennziffern nicht auffillig

* Kennziffer geméaR gesonderter Definition des Stabilitatsrats flir den Stabilitatsbericht

Quelle: Daten des Sekretariates des Stabilitdtsrates und eigene Berechnungen

Das Kennzifferntableau zeigt keine Auffalligkeiten. Damit bestehen keine
Hinweise auf eine drohende Haushaltsnotlage.

Projektion der mittelfristigen Haushaltsentwicklung auf Basis
einheitlicher Annahmen

Tabelle 2  Standardprojektion

Standardprojektion Maximal mégliche jahresdurchschnittliche Ausgabenrate bei
Mecklenburg-Vorpommern Einhaltung der Schuldenregel (Gesamtausgaben)
Basisjahr | Projektionsjahr| Mecklenburg-Vorpommern Referenzwert Landerdurchschnitt

2024 2031 2,5% 0,2% 3,2%

2025 2032 2,9% 0,2% 3,2%

Ergebnis der Projektion Eine Haushaltsnotlage droht nicht.

Quelle: Berechnungen des Sekretariates des Stabilitatsrates

Die Standardprojektion zeigt keine Entwicklung, die auf eine drohende
Haushaltsnotlage hinweist.

Bewertung der Haushaltslage durch die Gebietskorperschaft

Es gibt keinen Hinweis auf eine drohende Haushaltsnotlage.
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Detaillierte Darstellung der Ergebnisse des Analysesystems der
fortlaufenden Haushaltsuiberwachung

Die Haushaltslage wird folgend anhand der unter Ziffer 2.1
zusammenfassend dargestellten Kennziffern (jeweils in gesonderter
Definition des Stabilitatsrates) Finanzierungssaldo, Kreditfinanzierungs-
quote, Zins-Steuer-Quote und Schuldenstand naher erlautert.

Finanzierungssaldo

Im Rahmen der Stabilitatsberichte wird ein Finanzierungssaldo in
gesonderter Abgrenzung des Stabilitatsrates definiert. Hierbei wird der
Finanzierungssaldo in periodengerechter Abgrenzung des bundesstaat-
lichen Finanzausgleichs ermittelt und um den Saldo finanzieller
Transaktionen bereinigt. Entnahmen/Zufihrungen aus dem Grundstock
werden als ordentliche Einnahmen/Ausgaben berlcksichtigt. Versorgungs-
fonds und Versorgungsrucklagen sowie Sondervermdgen mit eigener
Kreditermachtigung werden in Einnahmen und Ausgaben mit dem
Kernhaushalt konsolidiert.

Tabelle 3  Finanzierungssaldo der aktuellen Haushaltslage und der Finanzplanung

Aktuelle Haushaltslage] Finanzplanung
Mecklenburg-Vorpommern Ist Ist Soll |Auffalligkeitt HPL | HPL | FPL FPL |Auffalligkeit
2023 | 2024 | 2025 2026 | 2027 | 2028 | 2029
Finanzierungssaldo* (in € pro Kopf) 210| 388| -218( nein -37 -45 281 283| nein
Schwellenwert| -155| -181 -429 479 479 -479| -479
Landerdurchschnitt 45 19( -229

* Kennziffer gemaRk gesonderter Definition des Stabilitdtsrats fir den Stabilitatsbericht

Quelle: Daten des Sekretariates des Stabilitatsrates und eigene Berechnungen

Das Kennzifferntableau flir den Finanzierungssaldo Mecklenburg-
Vorpommerns weist keine Auffalligkeit auf. Im gesamten Zeitraum
uberschreitet das Land die Schwellenwerte deutlich.

Die Haushaltsansatze fur die Jahre ab 2028 enthalten jedoch hohe globale
Minderausgaben. Es besteht hier daher die anspruchsvolle Aufgabe flr
zukunftige Haushaltsplanaufstellungsverfahren, diese globalen Minderaus-
gaben inhaltlich zu untersetzen.
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Kreditfinanzierungsquote

Die Kreditfinanzierungsquote fur den Stabilitatsbericht ist definiert als das
Verhaltnis der Nettokreditaufnahme in periodengerechter Abgrenzung des
bundesstaatlichen Finanzausgleichs zu den bereinigten Ausgaben.
Entnahmen/Zufuhrungen aus dem Grundstock werden als ordentliche
Einnahmen/Ausgaben berucksichtigt. Versorgungsfonds und Versorgungs-
rucklagen sowie Sondervermogen mit eigener Kreditermachtigung werden in
Einnahmen und Ausgaben mit dem Kernhaushalt konsolidiert.

Tabelle 4  Kreditfinanzierungsquote der aktuellen Haushaltslage und der Finanzplanung

Aktuelle Haushaltslage Finanzplanung
Mecklenburg-Vorpommern Ist Ist Soll |Auffalligkeitt HPL | HPL [ FPL | FPL |Auffalligkeit
2023 | 2024 | 2025 2026 | 2027 | 2028 | 2029
Kreditfinanzierungsquote* (in %) 2,2 9,1 -1,1 nein 0,8 0,7 -2,9 -2,8 nein
Schwellenwert 1,5 2,3 4,7 6,7 6,7 6,7 6,7
Landerdurchschnitt -1,5 -0,7 1,7

* Kennziffer gemal gesonderter Definition des Stabilitatsrats fur den Stabilitatsbericht

Quelle: Daten des Sekretariates des Stabilitdtsrates und eigene Berechnungen

Das Kennzifferntableau fur die Kreditfinanzierungsquote fur Mecklenburg-
Vorpommern weist keine Auffalligkeit auf. Die Schwellenwerte werden in
allen Jahren des Berichtszeitraums deutlich unterschritten.

Bedingt durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie hatte das Land in
2020 verfassungskonform einmalig Kredite in Hohe von netto 2.850 Mio. €
aufgenommen, die zur Finanzierung von Malnahmen durch das neu
errichtete Sondervermogens ,MV-Schutzfonds® genutzt wurden. Die Mittel
dieses Sondervermogens sollen die Auswirkungen der Corona-Pandemie in
Mecklenburg-Vorpommern bekampfen und dampfen.

Im Jahr 2024 wurden hiervon rund 900 Mio. € netto getilgt. Dies flhrte zu
einer deutlich negativen Kreditfinanzierungsquote. Ab 2028 sollen die
verbleibenden Kredite im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie in
jahrlichen Raten von rund 115 Mio. € bis zum Jahr 2044 getilgt werden.

In den Jahren 2026 und 2027 wird das Land von der neu geschaffenen
grundgesetzlichen Regelung fur eine jahrliche strukturelle Netto-
Kreditaufnahme der Landergemeinschaft in Héhe von bis zu 0,35 Prozent
des nominalen Bruttoinlandsprodukts Gebrauch machen. Entsprechend dem
Anteil des Landes an der Summe der Landergemeinschaft wird
Mecklenburg-Vorpommern rund 278 Mio. € an neuen Krediten in den Jahren
2026 und 2027 aufnehmen. Mit diesen finanziellen Mitteln sollen die
Investitionen des Landes auf unvermindert hohem Niveau gehalten werden.
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3.4

Zins-Steuer-Quote

Die Zins-Steuer-Quote fur den Stabilitdtsbericht ergibt sich aus dem
Verhaltnis der Zinsausgaben zu den Steuereinnahmen. In die
Steuereinnahmen werden hierbei mit einbezogen die Zu- und Abschlage bei
der Umsatzsteuer, die allgemeinen Bundeserganzungszuweisungen, die
Gemeindesteuerkraftzuweisungen, die Bundeserganzungszuweisungen
zum  durchschnittsorientierten ~ Forschungsforderungsausgleich,  die
Forderabgabe und die Kfz-Steuer-Kompensation jeweils in perioden-
gerechter Abgrenzung des bundesstaatlichen Finanzausgleichs.

Tabelle 5  Zins-Steuer-Quote der aktuellen Haushaltslage und der Finanzplanung

Aktuelle Haushaltslage] Finanzplanung
Mecklenburg-Vorpommern Ist Ist Soll |Auffalligkeitt HPL | HPL | FPL FPL |Auffalligkeit
2023 | 2024 | 2025 2026 | 2027 | 2028 | 2029
Zins-Steuer-Quote* (in %) 3,3 2,1 2,1 nein 2,2 2,6 2,9 3,0 nein
Schwellenwert 3,5 3,5 4,4 5,4 54 54 5,4
Landerdurchschnitt 2,5 2,5 3,2

* Kennziffer gemaRk gesonderter Definition des Stabilititsrats fir den Stabilitatsbericht

Quelle: Daten des Sekretariates des Stabilitatsrates und eigene Berechnungen

Das Kennzifferntableau fur die Zins-Steuer-Quote fir Mecklenburg-
Vorpommern weist keine Auffalligkeit auf. Die Schwellenwerte werden
insbesondere ab 2024 deutlich unterschritten.

Im Jahr 2023 war ein Einmaleffekt (Agio fur eine in 1993 begebene
Landesschatzanweisung mit einer Laufzeit von 30 Jahren) in Hohe von rund
45 Mio. € zu finanzieren. Dies belastete die Zins-Steuer-Quote 2023 einmalig
um rund 0,5 Prozentpunkte.

Schuldenstand

Der Schuldenstand fur den Stabilitatsbericht bemisst sich nach dem Umfang
der Schulden beim nicht-6ffentlichen Bereich und beim o&ffentlichen Bereich
(jeweils ohne Kassenkredite) am Ende des jeweiligen Berichtsjahres
(31. Dezember). Flir Mecklenburg-Vorpommern werden beim Schulden-
stand auch die Anschlussfinanzierungen, die auf kunftige Jahre aufge-
schoben wurden, berlcksichtigt.

Tabelle 6  Schuldenstand der aktuellen Haushaltslage und der Finanzplanung

Aktuelle Haushaltslage| Finanzplanung
Mecklenburg-Vorpommern Ist Ist Soll [Auffélligkeitt HPL | HPL | FPL FPL [Auffalligkeit
2023 | 2024 | 2025 2026 | 2027 | 2028 | 2029
Schuldenstand* (in € pro Kopf) 7.513| 7.195( 7.195| nein 7.371| 7.547| 7.474| 7.401 nein
Schwellenwert| 9.698| 9.899(10.068 10.168( 10.268| 10.368| 10.468
Landerdurchschnitt| 7.460| 7.614( 7.744

* Kennziffer geméaRk gesonderter Definition des Stabilititsrats fiir den Stabilitdtsbericht

Quelle: Daten des Sekretariates des Stabilitatsrates und eigene Berechnungen

Das Kennzifferntableau flir den Schuldenstand fur Mecklenburg-
Vorpommern weist keine Auffalligkeit auf. Bei der Hohe der Verschuldung
pro Kopf liegt Mecklenburg-Vorpommern spurbar unter dem Schwellenwert.
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Die Verschuldung des Landes wurde im Jahr 2024 durch Schuldentilgungen
aufrund 11,3 Mrd. € beziehungsweise rechnerisch 7.195 € pro Kopf gesenkt.

In den Jahren 2026 und 2027 wird die Verschuldung jeweils um rund
278 Mio. € ansteigen. Ab dem Jahr 2028 ist eine stete Reduzierung des
Schuldenstandes aufgrund von jahrlichen Tilgungen von rund 115 Mio. €
geplant.

Ergebnis

Die Kennzifferntableaus zur aktuellen Haushaltslage und zur Finanzplanung
weisen insgesamt keine Auffalligkeit im Vergleich zu den Schwellenwerten
auf. Es gibt daher keine Anhaltspunkte fur eine drohende Haushaltsnotlage.

Projektion der mittelfristigen Haushaltsentwicklung —
Standardprojektion

Der Stabilitatsbericht muss eine Projektion der mittelfristigen Haushalts-
entwicklung auf Basis einheitlicher Annahmen enthalten, die gerade noch
eine drohende Haushaltsnotlage vermeidet. Die fur alle Lander
obligatorische Standardprojektion konzentriert sich auf die Kennziffer
Schuldenstand, die als Resultat langfristiger Entwicklung eine zentrale Grolze
zur Beurteilung der Haushaltslage darstellt.

Die Standardprojektion ermittelt, gemessen an der Kennziffer
Schuldenstand, bei welcher jahrlichen Zuwachsrate der Ausgaben am Ende
des Projektionszeitraums von sieben Jahren eine Uberschreitung des
geltenden  Schwellenwerts gerade noch vermieden wird. Die
Standardprojektion knupft aus Vereinfachungsgrinden nur an die
Ausgabenseite der Haushalte an. Die Einnahmeentwicklung wird auf Basis
einheitlicher technischer Annahmen zur Entwicklung des
Bruttoinlandsprodukts geschatzt. Der zur Vermeidung einer auffalligen
Kennziffer Schuldenstand im Projektionsendjahr mogliche Finanzierungs-
saldo bestimmt dann den durchschnittichen maximal mdglichen
Ausgabenzuwachs. Besondere Entwicklungen, wie die beispielsweise flur die
neuen Lander bedeutsamen demografischen und einnahmeseitigen
Entwicklungen (z. B. Ruckgang der uberproportionalen Mittel von der
Europaischen Union), werden in der Standardprojektion nicht berlcksichtigt.
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Fur Mecklenburg-Vorpommern zeigt die Standardprojektion folgendes Bild:

Tabelle 7  Standardprojektion

Standardprojektion Maximal mégliche jahresdurchschnittliche Ausgabenrate bei
Mecklenburg-Vorpommern Einhaltung der Schuldenregel (Gesamtausgaben)
Basisjahr | Projektionsjahr| Mecklenburg-Vorpommern Referenzwert Landerdurchschnitt

2024 2031 2,5% 0,2% 3,2%

2025 2032 2,9% 0,2% 3,2%

Ergebnis der Projektion Eine Haushaltsnotlage droht nicht.

Quelle: Berechnungen des Sekretariats des Stabilitatsrates

Im Ergebnis der Standardprojektion ergeben sich keine Hinweise auf eine
drohende Haushaltsnotlage. Mecklenburg-Vorpommern Uberschreitet den
Referenzwert fur beide Projektionszeitraume jeweils deutlich.

Die Standardprojektion stellt jedoch nur eine stark vereinfachte, modellhafte
Abschatzung der Haushaltssituation dar. Sie ist nicht als Prognose der
zuklnftigen Entwicklung oder als Grundlage fur Haushaltsplanungen zu
werten. Ob tatsachlich eine der drohenden Haushaltsnotlage entsprechende
Entwicklung besteht, kann alleine mit der nur auf die Kennziffer
Schuldenstand abzielenden Standardprojektion nicht abschliel3end beurteilt
werden.

Einhaltung der grundgesetzlichen Verschuldungsregel

Einhaltung der verfassungsmafBigen Kreditaufnahmegrenzen des
Landes

Mit dem Inkrafttreten einer gemeinsamen Schuldenregelung in Artikel 109
Absatz 3 Grundgesetz im Jahr 2020 sind Bund und Lander verpflichtet, ihre
Haushalte grundsatzlich ohne Einnahmen aus Krediten auszugleichen. Die
landesrechtliche Schuldenbremse ist in Artikel 65 Absatz 2 der Verfassung
des Landes Mecklenburg-Vorpommern verankert.

Zur Konkretisierung des Artikels 65 Absatz 2 der Verfassung des Landes
Mecklenburg-Vorpommern hat der Landtag ein Gesetz zur Anderung der
Landeshaushaltsordnung Mecklenburg-Vorpommern und zur Errichtung
eines Sondervermdgens ,Konjunkturausgleichsricklage des Landes
Mecklenburg-Vorpommern“ verabschiedet.

Mit der Anderung des Artikels 109 Absatz 3 des Grundgesetzes (GG) wird
den Landern nunmehr ein begrenzter struktureller Verschuldungsspielraum
eingeraumt. Kunftig darf die Landergesamtheit eine jahrliche strukturelle
Netto-Kreditaufnahme in Hohe von bis zu 0,35 Prozent des nominalen
Bruttoinlandsprodukts vornehmen. Diese Abkehr vom bisherigen
grundsatzlichen Verschuldungsverbot auf Landerebene stellt eine
grundlegende Neuausrichtung der foderalen Schuldenregel dar. Ziel der
Neuregelung ist es, den Landern dauerhaft eine gréliere finanzpolitische
Flexibilitdt zu ermoglichen — insbesondere zur Finanzierung notwendiger
Investitionen — ohne die Grundsatze solider HaushaltsfiUhrung aufzugeben.
Die neue Regelung gilt fur die Gesamtheit der Lander.



Diese Anpassung soll mit der Anderung in § 18 der Landeshaushaltsordnung
Mecklenburg-Vorpommern (LHO) mit Artikel 1 des Haushaltsbegleitgesetzes
2026/2027 ins Landesrecht UberfUhrt werden. Eine Anpassung der
Landesverfassung braucht es nicht.

Aus dem vorliegenden Entwurf des Gesetzes zur Ausfuhrung von Artikel 109
Absatz 3 Satz6 und Satz 7 GG (StruKomLaG) ergibt sich fur 2026 eine
zulassige Kreditermachtigung in Hohe von 277.511.400€. Fur das
Haushaltsjahr 2027 wird von der gesetzlich erdffneten Mdglichkeit der
Schatzung Gebrauch gemacht werden. Im Hinblick auf die potentiellen
Uberjahrigen Entwicklungen bei den statistischen GroRRen ist beabsichtigt, die
vom Bund festgestellte maximale Kreditermachtigung fur das erste Jahr des
Doppelhaushaltes 2026/2027 unverandert auch auf das zweite Jahr (2027)
zu ubertragen. Demnach wurde fur beide Haushaltsjahre 2026 und 2027 die
Ermachtigung flr eine strukturelle Kreditaufnahme in HoOhe von
277.511.400 € zur Verfugung stehen.

Diese Kreditermachtigung soll im Haushaltsplan-Entwurf 2026/2027 fir beide
Planjahre vollstandig in Anspruch genommen werden. Damit wird im
Gleichklang mit den Bemihungen des Bundes zur Stabilisierung der
Wirtschaft die landesseitige Finanzierung von Investitionen auf unvermindert
hohem Niveau abgesichert.

Der Nachtragshaushaltsplan 2025 des Landes Mecklenburg-Vorpommern
macht keinen Gebrauch von der neuen 0,35 Prozent-Regelung und sieht
daher keine Nettokreditaufnahme vor.

Ab dem Jahr 2028 soll die Tilgung der verbleibenden Kredite im
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie in jahrlichen Raten von rund
115 Mio. € fortgesetzt werden.

Im Zusammenhang mit der EinfUhrung der neuen landeseigenen
Schuldenbremse wurde 2015 die Errichtung des Sondervermdgens
.-Konjunkturausgleichsricklage des Landes Mecklenburg-Vorpommern®
beschlossen. Dieses sollte zur finanziellen Abfederung konjunktureller
Einnahmeschwankungen oder zum Ausgleich von durch
Steuerrechtsanderungen verursachten Einnahmertickgangen dienen. Bis
zum Jahr 2019 wurde das Sondervermogen schrittweise auf einen Bestand
von 500 Mio. € befullt. Im Jahr 2024 erfolgte erstmals eine Entnahme in Hohe
von 32 Mio.€. Mit dem Nachtragshaushaltsplan 2025 wurde die
Mittelverwendung des Sondervermdgens um den Ausgleich von
Mindereinnahmen aus dem Zensus 2022 erweitert. Durch die mit dem
Nachtrag 2025 veranschlagte Entnahme von 175,1 Mio. € reduziert sich der
Bestand im Sondervermdgen zum Ende des Jahres 2025 auf 292,9 Mio. €.

Im Haushaltsplan-Entwurf 2026/2027 werden zur Kompensation von
Mindereinnahmen im Ergebnis des Zensus 2022 aus dem Sondervermogen
weitere 146,0 Mio. € in 2026 und 146,9 Mio. € in 2027 entnommen. Der
Vermogensbestand des Sondervermdgens wird damit vollstandig
aufgezehrt.
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5.2

Die landesrechtliche Schuldenbremse wurde seit 2020 vollumfanglich
eingehalten. Mit dem Nachtragshaushaltsplan 2025, dem Haushaltsplan-
Entwurf 2026/2027 und der Mittelfristigen Finanzplanung 2025 bis 2030 wird
die Einhaltung der landesrechtlichen Schuldenbremse auch fir die Jahre ab
2025 sichergestellt.

Analysesystem des Stabilititsrates zur Uberwachung der Einhaltung
der Schuldenbremse

Dem Stabilitatsrat ist neben der Einhaltung der jeweiligen bundes-
beziehungsweise landesrechtlichen Verschuldungsregel auch Uber die
Ergebnisse des zwischen Bund und Landern abgestimmten harmonisierten
Analysesystems zur Uberwachung der Einhaltung der Schuldenbremse zu
berichten. Dieses Analysesystem orientiert sich an den Vorgaben und
Verfahren aus Rechtsakten aufgrund des Vertrages uUber die Arbeitsweise
der Europaischen Union zur Einhaltung der Haushaltsdisziplin.

Die Strukturelle Nettokreditaufnahme des Kernhaushalts (inklusive
gegebenenfalls zu berucksichtigender Extrahaushalte) bildet dabei die
zentrale GroRe zur Beurteilung der Frage, ob eine Auffalligkeit im
harmonisierten Analysesystem des Stabilititsrates zur Uberwachung der
Einhaltung der Schuldenbremse vorliegt. Im Analysesystem zu
bertcksichtigen sind hierbei nur Extrahaushalte mit eigener
Kreditermachtigung, die nach der gesetzlichen Verankerung der
Schuldenbremse im Jahr 2010 errichtet beziehungsweise mit einer neuen
Kreditermachtigung ausgestattet worden sind. Das Land Mecklenburg-
Vorpommern verfugt uber keine Extrahaushalte mit entsprechenden
Eigenschaften.

Die Strukturelle Nettokreditaufnahme wird ermittelt, indem der
Finanzierungssaldo des Kernhaushalts (zuzuglich gegebenenfalls zu
bericksichtigender Extrahaushalte) um besondere Finanzierungsvorgange,
um den Saldo aus finanziellen Transaktionen sowie um die
Konjunkturkomponente bereinigt wird (vergleiche Tabelle 8 Ifd. Nr. 21). Die
Konjunkturkomponente wird hierbei fir Mecklenburg-Vorpommern auf Basis
des sogenannten Konsolidierungshilfeverfahrens berechnet.

In einem folgenden Schritt werden zudem die etwaigen Auswirkungen
anerkannter Notsituationen berucksichtigt (vergleiche Tabelle 8 Ifd. Nr. 28).
Fur Mecklenburg-Vorpommern sind die Tilgungen der 2020 aufgenommenen
Notlagenkredite einzubeziehen. Diese betrugen 2024 rund 900 Mio. €.

FUr die Jahre bis einschlieRlich 2024 ergibt sich eine Auffalligkeit im
Analysesystem des Stabilitatsrates zur Uberwachung der Einhaltung der
Schuldenbremse fur das jeweilige Land, wenn die Strukturelle
Nettokreditaufnahme den Referenzwert von Null Uberschreitet. Ab dem Jahr
2025 ergibt sich eine Auffalligkeit im Analysesystem, wenn die Strukturelle
Nettokreditaufnahme den Landesanteil an der 0,35 %igen
Kreditaufnahmemaglichkeit Ubersteigt.
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Die Ergebnisse des Analysesystems fur Mecklenburg-Vorpommern zeigen
sich im Detail wie folgt:

Tabelle 8  Analysesystem des Stabilitatsrates zur Uberwachung der Einhaltung der
Schuldenbremse

Ifd. Nr. Werte in Mio. € 2024 2025 2026

Kernhaushalt

1 Bereinigte Einnahmen 11.671 10.613 11.123

2 Bereinigte Ausgaben 11.179 11.148 11.469

3 [Finanzierungssaldo 492 -535 -346

4 S‘aldo ?u beruck5|c!.1t|gender besonderer -408 535 -69
Finanzierungsvorginge

5 Zufiihrung an Ricklagen 134 2 2

6 Entnahme aus Ricklagen 542 537 71

7 NKA . . -900 0 278
(Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))

Einzubeziehende Extrahaushalte

8 |Finanzierungssaldo 0 0 0

8a |Saldo zu berilcksichtigender besonderer Finanzierungsvorgange 0 0 0

8b Zufiihrung an Riicklagen 0 0 0

8c Entnahme aus Ricklagen 0 0 0

8d |Nettokreditaufnahme 0 0 0

Kern- und Extrahaushalte

9 NKA . . -900 0 278
(Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))

10 |Saldo finanzieller Transaktionen -20 -69 -104

11 Einnahmen aus finanziellen Transaktionen 32 32 23

12 Kernhaushalt 32 32 23

13 Extrahaushalte 0 0 0

14 Ausgaben aus finanziellen Transaktionen 52 101 127

15 Kernhaushalt 52 101 127

16 Extrahaushalte 0 0 0

17 Um flnanz!elle Transaktionen beremlgte NKA -920 -69 173
(Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))

18 |Konjunkturkomponente -41 156 -174

Abzugsposition von der Konjunkturkomponente
18a |(= Konjunkturkomponente abzlgl. kumulierter 0 156 0
Nettokreditaufnahme (N) seit Gliltigkeit der Schuldenbremse)

NKA nach Konjunkturbereinigung ggf. unter

19 |Beriicksichtigung des Kreditaufnahmekontos (N) -961 -69 0
(strukturelle Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))
20 |Ausgleichskomponente 123 123 123

Strukturelle NKA ggf. unter Beriicksichtigung des
21 |(Kreditaufnahmekontos und der Ausgleichskomponente -961 -69 0
(strukturelle Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))

Landesanteil an 0,35 % Kreditaufnahme-

22 280 278
moglichkeit It. Verteilungsschliissel in Mio. €

22a |In Anspruch genommene strukturelle Verschuldung 0 278
Auffilligkeit . i i

23 nein nein nein

(Auffallig, wenn strukturelle NKA Ifd. Nr. 21 > Ifd. Nr. 22)

Fortsetzung der Tabelle auf der nachsten Seite ...
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Ifd. Nr. Werte in Mio. € 2024 2025 2026

Kreditfinanzierte Ausgaben infolge einer anerkannten

24 e 0 (] 0
Notsituation

24a Zusatzliche Kreditfinanzierte Ausgaben infolge einer 0 0 0
anerkannten Notsituation im harmonisierten Verfahren

25 |Tilgungsbetrag gem. Tilgungsplan zur Ifd. Nr. 24 900 0 0

25a |Tilgungsbetrag zur Ifd. Nr. 24a 0 0 0
Strukturelle NKA ggf. unter Beriicksichtigung des

2 Kreditauf?ahmekontos unter Beriicksichtigung von 61 -69 0
Notsituationen
(strukturelle Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))

27 |Noch verfigbare Ausgleichskomponente 123 123 123

Strukturelle NKA ggf. unter Beriicksichtigung des

Kreditaufnahmekontos und der Ausgleichskomponente
28 N . . -61 -69 0
unter Beriicksichtigung von Notsituationen

(strukturelle Nettokreditaufnahme (+) / Nettotilgung (-))

Auffilligkeit
29 [(Auffallig, wenn strukturelle NKA unter Beriicksichtigung von nein nein nein
Notsituationen Ifd. Nr. 28 > Ifd. Nr. 22)

NEBENBEDINGUNG
Kreditaufnahmekonto
N |(seit 2020 kumulierte Nettokreditaufnahme / null als 0 0 0
Untergrenze)
Kreditaufnahmekonto Vorjahr 2023 0
Quelle: Daten des Sekretariates des Stabilitatsrates und eigene Berechnungen

Die Berechnungsergebnisse aus dem Analysesystem des Stabilitatsrates zur
Uberwachung der Einhaltung der Schuldenbremse zeigen, dass
Mecklenburg-Vorpommern im aktuellen Berichtszeitraum fur die Jahre 2024
bis 2026 keine Auffalligkeiten sowohl bei der Strukturellen
Nettokreditaufnahme (vergleiche Tabelle 8 Ifd. Nr. 21), als auch bei der
Strukturellen Nettokreditaufnahme unter  Berucksichtigung von
Notsituationen (vergleiche Tabelle 8 Ifd. Nr. 28) aufweist.

Bewertung des Landes

Der Stabilitatsbericht des Landes Mecklenburg-Vorpommern 2025 weist im
Kennzifferntableau der Haushaltsuberwachung keinerlei Auffalligkeiten auf.
Auch gemal der mittelfristigen Projektion bestehen keine Anzeichen fur eine
drohende Haushaltsnotlage. Dartber hinaus halt Mecklenburg-Vorpommern
die mit dem 1.Januar 2020 in Kraft getretene verfassungsrechtliche
Landesregelung zur Schuldenbremse vollumfanglich ein. Zudem zeigt das
Analysesystem zur Uberwachung der Schuldenbremse keine Auffalligkeiten.
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Die Finanzpolitik Mecklenburg-Vorpommerns war in den vergangenen
Jahrzehnten daran ausgerichtet, die Grundlagen zu legen, um die Zukunft
aus eigener Kraft gestalten zu konnen. Gepragt waren die vergangenen
30 Jahre durch den wirtschaftlichen Aufholprozess und erhebliche
demografische Veranderungen. Durch eine erfolgreiche Haushalts- und
Finanzpolitk und die Ergebnisse der reformierten Bund-Lander-
Finanzbeziehungen stand das Land 2020, am Ende des Solidarpaktes I, auf
einem weitgehend gesicherten finanziellen Fundament. Seither galt es, sich
vor allem auf die neuen Herausforderungen einzustellen.

Mit dem Nachtragshaushaltsplan 2025 und dem Haushaltsplan-Entwurf
2026/2027 stellt sich das Land diesen neuen Herausforderungen. Fur die
Finanzplanjahre ab 2028 gelingt der Haushaltsausgleich noch nicht. Hierfur
mussen noch Handlungsbedarfe in einem erheblichen Umfang aufgelost
werden. Es bedarf der Ausschoépfung aller Handlungsoptionen, diese
Handlungsbedarfe in den zuklnftigen Haushaltsplanaufstellungsverfahren
konkret zu untersetzen.

Die Umsetzung der aktuellen Haushaltsplanungen ist auch maf3geblich von
der weiteren Entwicklung der politischen und wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen abhangig. Diese sind zuletzt deutlich unsteter
geworden. Daher unterliegen wesentliche Parameter fur die o6ffentlichen
Haushalte und damit auch fur den Landeshaushalt Mecklenburg-
Vorpommern einem hohen Mal} an Unsicherheiten.

Eine weitere wesentliche Herausforderung besteht in der finanziellen
Absicherung der notwendigen Zukunftstransformationen. Es sind wichtige
Weichenstellungen erforderlich, wenn es gelingen soll, die sich bietenden
Chancen aus den bestimmenden Themen Energiewende und Digitalisierung
zu nutzen. Der dabei notwendige Prozess der Neuausrichtung des
Landeshaushalts ist durch entsprechende Prioritatensetzungen in den
nachsten Jahren weiter fortzufihren.

Der eingeschlagene Weg zur Staatsmodernisierung und zum
Blrokratieabbau muss konsequent fortgesetzt werden. Beide Bereiche sind
eng verbunden und zielen darauf ab, den Staat effizienter, moderner und
bdrgernaher zu machen. Pragnante Beispiele fur aktuelle MalRnahmen des
Landes sind die Etablierung der landeseigenen Inhouse Beratung ,MV-
Beratung®, das zentrale Nachbesetzungsverfahren in der Landesverwaltung
und die Programme zur Modernisierung der Steuerverwaltung und des
Forderwesens.
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Finanzielle Risiken fur das Land ergeben sich aus der unklaren Fortsetzung
der EU-Strukturfonds und aus dem haushalts- und finanzpolitischen Agieren
der Bundesregierung. Fur die neue EU-Forderperiode 2028 bis 2034
bestehen grofRe Unsicherheiten im Hinblick auf die Mittelausstattung und die
nationalen Kofinanzierungserfordernisse. Zudem sind auch fur kunftige
Bundeshaushalte weitergehende Anderungen nicht auszuschlieRen. Die fiir
den Landeshaushalt relevanten Bundesprogramme konnen neue oder
erhdhte Kofinanzierungsbedarfe mit sich bringen. Auch weitere
steuerrechtliche Malinahmen des Bundes mit Mindereinnahmen fur die
Landerhaushalte sind nicht auszuschliefl3en.

15



	1 Gegenstand des Stabilitätsberichts
	1.1 Gesetzliche Grundlage
	1.2 Methodische Erläuterungen zum Analysesystem der fortlaufenden Haushaltsüberwachung
	1.3 Methodische Erläuterungen zur Überwachung der Einhaltung der Verschuldungsregel
	1.4 Konjunkturelle Rahmenbedingungen

	2 Zusammenfassung der Ergebnisse des Analysesystems der fortlaufenden Haushaltsüberwachung
	2.1 Kennziffern zur aktuellen Haushaltslage und zur Finanzplanung
	2.2 Projektion der mittelfristigen Haushaltsentwicklung auf Basis einheitlicher Annahmen
	2.3 Bewertung der Haushaltslage durch die Gebietskörperschaft

	3 Detaillierte Darstellung der Ergebnisse des Analysesystems der fortlaufenden Haushaltsüberwachung
	3.1 Finanzierungssaldo
	3.2 Kreditfinanzierungsquote
	3.3 Zins-Steuer-Quote
	3.4 Schuldenstand
	3.5 Ergebnis

	4 Projektion der mittelfristigen Haushaltsentwicklung – Standardprojektion
	5 Einhaltung der grundgesetzlichen Verschuldungsregel
	5.1 Einhaltung der verfassungsmäßigen Kreditaufnahmegrenzen des Landes
	5.2 Analysesystem des Stabilitätsrates zur Überwachung der Einhaltung der Schuldenbremse

	6 Bewertung des Landes

